
Beziehung den MissionsJjubiläen; denn der Verlag Aschendorff und seıne
Leiter seıt Jahren mıt der missıionswissenschaftlichen Bewegung ın
Münster CNS verbunden. Aus dem Verlagshaus gıingen dıe m1Ss10onNsw1ssens-
schattlıche Zeitschrift un zahlreiche mi1ssıionswissenschaftliche Abhandlungen
hervor; Münster wurde durch den Verlag, W1e 1n der Festschrift naher dargelegt
ıst (S 206—208), eın Hauptumschlagplatz fur den KExport eiıner gediegenen
m1ssı1onswıssenschaftlichen Literatur. Unter solchen Umständen WAarTr 1ne Ehrung
des Verlages ın der Person des jetzıgen Seniorchefs Dr. Eduard Hüffer ohl
begründet und wurde be1 dem Empfang VO  - den zahlreichen (sästen mıiıt auf-
rıchtıgem Beiftall aufgenommen.

STATISTIK

IKANISCHE BILANZ DER SPIRITANER

Das Generalat der Missionsgesellschaft VO Heılıgen Geist CSSp gab 1ne
Statistik heraus ber den Stand des Missionswerkes 1 Jahr 1959 auf den Arbeits-
eldern der Kongregation 1n Afriıka. In kırchlichen Sprengeln, die sıch auf den
schwarzen Kontinent und seinen Inselbereich verteilen, wıirken 1 628 Spiırıtaner-
patres, 173 andere Missıonare, 446 einheimische Weltpriester, 177 Spirıtaner-
brüder, 115 andere Missionsbrüder un 176 einheimische Ordensbrüder. Ihnen
/ABER Seite arbeiten 1 394 nıchtafrikanische Ordensschwestern, 1 001 einheimische
Schwestern und 4853 Katechisten.

Von den ber Millıonen Bewohnern dieses Raumes sınd 4 963 683 Katho-
liken un! 743 633 Katechumenen. Ihnen stehen gegenüber etwa 11 Millionen
Heiden, ungefähr Millionen Moslems un!: 1,7 Millionen nichtkatholischer
Christen.

Schulwesen: 961 310 Schuler besuchen 6 9592 Volksschulen der Mission un:
441 Beruts- und Mittelschulen. Als Lehrer unterrichten 3392 Welt- un: Ordens-
prıester und S06 Laienkräfte.

Soziale Werke der Mission: 4753 Krankenhäuser un Polikliniken kümmern
sıch dıe Kranken. Für diese stehen 290 Betten VARR Verfügung. Von 14 Lepra-
statıonen AUS werden 4 330 Aussätzige betreut. In 5 1 Waisenhäusern sınd

193 Kınder untergebracht.
heo Herzog GSSp

CHRONIK
1960

Errichtung des Apostolischen Vikariats EI-Obe1id 1mM Sudan
DE In Peru wiırd das Apostolische Vikarıat San Gabriel de la Dolores

de Maranon umbenannt 1ın Y urımaguas.
457. 11 Der Katholikenführer Dr. TFanaka:. bisher Präsıdent des OÖbersten

Gerichtshofes ın Japan, wird ZU Mitglied des Internationalen Ge-
richtshofes ıIn Den Haag gewahlt.
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11 In 21etnam werden dıe TEe1 Biıstumer Dalat, My ho, Long AÄuyen
11C  en errichtet und die ordentliche h ı mıiıt Erzbistümern
und 17 Biıstumern eingerichtet.
In Geylon ubernımmt der Staat die katholischen Schulen.
Der anglikanische Erzbischof Fısher VOIN Ganterbury besucht den
Heılıgen Vater
Errichtung des Biıstums Ruhengerı iın Ruanda. Es wiıird dem e1IN-
heimischen Klerus anvertiraut.

1961

In Indonesıen wird die errichtet: Erzbistümer und
Bıstumer, dazu Apostolische ratekturen. Basutoland 1n Sud-

afrıka wird Z mıiıt einem Erzbistum un: ZzWe1 B1is-
tumern, davon Qacha’s Nek NECUu errichtet. In Nordrhodesı:en wird
die Apostolische Präftektur Fort-Rosebury ZU Bistum erhoben.

schreıibt den Episkopat 1n Vıetnam.
F7 In N yassaland wird die Apostoliısche Prätektur Nord-Nyassa ZU Bis-

tum Mzuzu erhoben.
Die Apostolische Präfektur Tumaco 1n olumbıen wıird Apostolisches
Vikariat.
Die Regjierung VO  - Katanga Kongo) g1ıbt dıie Auffindung der Leiche
Lumumb und seiner beiden Begleıter bekannt, die 1n der Nacht
ZU Aaus ihrer Internierung bei Kolwezı geflüchtet 366

21 Errichtung des Bistums ort Portal 1n U ganda.
In Saıgon beginnt dıe Festwoche ZU1 300. Wiederkehr des Todes des

Alexander de Rhodes des Gründers der Kirche in
Vıetnam.
Ausbruch des blutigen Aufstandes 1n Nord-Angola.
Jo schreıibt die ındonesıschen Bischöfe.

21 Auf Tauvwvan werden ZWEI1I LCUC Bistümer errichtet und dem e1N-
heimischen Weltklerus anvertraut: Hsınchu un: T aınan;: dıe Aposto-

{A
\} lische Präfektur Kaoshung wiırd Bıstum un bleibt den Dominikanern

anvertftrauft. In Nıger wird die Apostolische Prätektur Nıamey ZU
Bistum erhoben.
Bei den Wahlen 1n Uganda erhaält dıe Demokratische Partei von
Benedikt Kıiwanuka, eiınem überzeugten Katholiken, die absolute
Mehrheit 1mM Parlament.
In T’ogo wird der Katholik Sylvanus OüOlympıo ZU ersten Präsı-
denten gewahlt. Im Parlament gewınnen die Katholiken die absolute
Mehrheit der Sıtze
Zum ersten Mal werden Eıngeborene, darunter Katholiken, 1n
den gesetzgebenden Rat VO  — Ost-Neuguinea gewahlt.
In Bırma werden drei 1NEUC Bistumer errichtet: dıe bısherige Aposto-
lısche Prätektur Prome unter Beibehaltung des Namens; dıe Aposto-
lısche ratektur Bhamo wırd ZU Bistum Myıtkyına; neuerrichtet wırd
das Bistum T aunggyı.

D Sıerra Leone In Westafrika wird selbstaändig.| 303


